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nachher ein ſeltener Luxusartikel
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Mittwoch

Deutſches Reich
Berlin 1 Auguſt In hiefigen politiſchen Kreiſen
eine neuerdings erſchienene Broſchüre des bekannten

aligen Mitgliedes der preußiſchen Nationalverſammlung50 Schramm t in Mailand lebend Aufſehen
unter dem Titel Kirchenpolitiſche Verantwort

eiten die kirchlichen Verwickelungen der Gegenwart be
t Der Verfaſſer veröffentlicht in derſelben einen vor
jahren von Regierungsrath Bredt in Aachen gehaltenen
ag gegen die Zuläſſigkeit der Anſiedelung des Ordens

Schweſtern vom helligen Herzen Jeſu in Preußen Der
aſſer knüpft hieran eine ge chichtliche Betrachtung über die
indung des preußiſchen Miniſteriums mit dem Ultramon
zmus ſeit der Revolution von 1848 die erſt in den Jahren

und 1872 aufgegeben wurde Jetzt ſei die preußiſche
jerung auf dieſelben Grundſätze zurückgekommen die Bredt
jals entwickelt und die rheiniſchen Bezirksregierungen auch
ſener Zeit gehandhabt hätten Bredt malte am Schluſſe
er Ausführung ein umfaſſendes Zukunfsbild von der Gefähr
ſeit des Ultramontanismus und mahnte die Regierung auf

Wege der Feſtigkeit zu verharren Merkwürdiger Weiſe
z er auf denſelben Weg hin den Miniſter Falk in ſeinem

etz über die n und Anſtellung der Geiſtlichen be
en hat Schramm ſelbſt führt nun aus wäre einer der
hen Provinzialen Bredt oder Falk vor 30 Jahren preu
her Cultusminiſter geweſen und hätte die Raſſe ſich bis
te fortgeſetzt ſo würde dem Lande der heutige preußiſche
ffenkrieg und der Menſchheit vielleicht auch die Gefahr und
fenſchande des Syllabus von 1864 und der Concilsbeſchlüſſe

j 1870 ganz oder auf lange erſpart worden ſein
e Falkſchen Geſetze vortrefflich wie fie an ſich ſind ver
gen die Kataſtrophe nicht mehr dauernd zu beſchwören
ejenigen Maßregeln aber welche hierzu im Stande ſeinirden liegen du anderen Gebieten oder find von der Art

ß ſie nur nach der Kataſtrophe mit Ausſicht auf Erfolg vor
chlagen werden können Pius IX und ſeine

ſhaaren ſtehen uns wie Attila auf den eatalauniſchen Feldern
genüber mit dem Unterſchiede daß Pius als größerer Bar

an Achtung des Menſchen und Gottesgeiſtes in der
ſchichte unter dem Hunnen ſteht Der Verfaſſer giebt als
rund an daß der Ultramontanismus mit Hülfe der früheren

Piniſter in Preußen ſolche Ausdehnung gewinnen konnte die
ſorgloſigkeit und Kleinmüthigkeit des proteſtantiſchen Volks
il die proteſtantiſche Volksmehrheit ſich nicht um die Kirchen

hlitik des Staates bekümmert und in dem Wahne ſich einge
ſläfert hat daß die bloße Thatſache des Vorhandenſeins eines
toteſtantiſchen Regentenhauſes und proteſtantiſcher Miniſter
re Rechte ſicher ſtelle Jedenfalls ſind dieſe Gedanken des
ten Revolutionsmannes der Beachtung werth

Das Wahnfriedhaus in Bayrenth
Ein intereſſanter Brief des Wiener Operndirectors Jauner liegt

s in der Neuen Freien Preſſe vor Er ſett u A in demſelben
Wagner erging ſich ſoeben im Garten als ich ſein Tusculum be

at Mit jugendlicher Friſche eilt er mir entgegen begrüßt mich
if s Herzlichſte und mitten rin im Geſpräch waren wir über die

Pünſtler Alle ſind ſie da Alle ſind mit Feuereifer bei der Sache
doh auen voll Begeiſterung für die nächſtfährige Aufführung
ind ſo ſteht denn wirklich vieſes gigantiſche Nleleg wert für nächſten
Sommer ällen Anhängern Wagner s in ſicherer Ausſicht Wagner
ihrte mich im Garten umher ein großer ernſter Granitblock in

linem kleinen Wäldchen verſteckt fiel mir auf Erſtaunt fragte ich
wozu wohl derſelbe beſtimmt ſei Ruhig antwortete Wagner Das

Beilage zu Nr 1
mmm /c v j m e 6n
unſere Gruft da werde ich mit meiner Frau ausruhen nen
hier gehe ich nicht mehr heraus da bin und da bleib ich en
eigenthümlichen Eindruck machte das auf mich ehe ich Wagners
Haus betreten war ich mit ſeiner Ruheſtätte bekannt geworden
Nun gingen wir in ſein Haus Durch ein ſehr kleines Vorhaus
tritt man in eine große h n Halle r durch Oberlicht er
leuchtet von einer Gallerie im oberen Theile umgeben inmitten
dieſer Halle ein großer SteinwayConcertflügel an den Wänden
herum Statuen aus Marmor von Zumbuſch die männlichen Ge
ſtalten der Wagner ſchen Dichtungen Tannhäuſer LohengrinHolländer Siegfried Triſtan Walther von der Bogelweide

Rienzi fehlt am oberen Ende der Halle die Büſte von
Wagner und deſyy Frau ebenfalls in Marmor vom Bildhauer
Kitz gemeißelt us dieſer Halle tritt man in ein großes weites
Gemach welches in einem halbrunden Vorbau und dann in einer
Garten Terraſſe ſeinen Abſchluß findet Eine ge e Bibliothek um
fängt den weiten Raum auf drei Seiten ein BechſteinFlügel ver
ſchwindet in einer Ecke Bilder von Beethoven Schiller Goethe
Schopenhauer und dem König von Baiern zieren oberhalb die
Wände der Eindruck dieſes Gemachs iſt ein ganz origineller Alles
reich üppig glänzend eine eigenthümliche ordentliche Unordent
lichkeit Es wirbelt Einem vor den Augen und doch umfaßt das
Ganze eine gewiſſe vornehme Ruhe dies iſt Wagners Arbeitszimmer
Nach und nach kamen nun die zu den Proben hier anweſenden
Künſtler und Künſtlerinnen Wagner s Frau n in liebenswür
digſter Weiſe die Honneurs nach allen Seiten hin anregend und
fördernd wirkend Von den Wienern waren Frau Materna Scaria
Hans Richter anweſend Betz und die beiden Schweſtern Lehmann
aus Berlin Herr Gura aus Leipzig Tenor Unger aus Mannheim
eine an Niemann erinnernde Erſcheinung Frl Wekerlin aus Han
nover das Künſtlerpaar Vogel und Herr Schloſſer aus München
und andere mehr kurz die ganze Nibelungen Trilogie wimmelte
bunt durcheinander Enſemble tücke aus Rheingold wurden pro
birt von Herrn Rubinſtein in wahrhaft künſtleriſch vollendeter Weiſe
am Klavier begleitet Es geht nicht an im Fluge über das Ge
hörte aus Rheingold ein Urtheil zu fällen wir werden Wagners
neue Werke in Wien ſchon zu hören bekommen das kann und darf
ich aber ſog daß ich von dem Eindruck erſchüttert bis in s Jn
nerſte ergriffen ward tner s Wahnfried es war einer der intereſſanteſten Abende die
ich erlebt Gewiß intereſſirt es auch über das neue Wagner Thea
ter etwas zu erfahren das ich mir in allen Räumen angeſehen
Gegenwärtig beſitzt das kleine beſcheidene Städtchen Bayreuth drei
Theater jedes iſt eigenthümlich in ſeiner Art Das älteſte iſt das
königl Opernhaus im Jahre 1748 vom Markgrafen Friedrich
Chriſtian im reichften Rococoſtyl erbaut man wähnt ſich in die
kleinen Theater nach Verſailles Trianon verſetzt und 8 aubt die
zierlichen Schäferſpiele müßten ſogleich beginnen as zweite
Theater iſt in der r Eremitage eine Stunde von Bayreuth
entfernt ein in Felſen gehauenes Amphitheater in welchem Voltaire
geſpielt haben ſoll Das dritte endlich iſt das neue Wagner Thea
ter Durch die Wagnerſtraße gelangt man in einer ſchattigen Allee
in 20 Minuten auf eine Anhöhe von Wieſen und Waldſqum um
geben da liegt das Theater ein Rohziegelbau gleich dahinter
ragt aus dem Walde der e z zur Erinnerung an den
franzöſiſchen J hervor ie Lage des Theaters iſt reizend
das Aeußere des Hauſes einfach und bereits fertig im Jnnern
wird gern gearbeitet die Bühne ſelbſt iſt von dem berühmten Ma
ſchiniſten Brandt vortrefflich eingerichtet und beinahe ſchon vollen
det Eine ganz neue Einrichtung hat Wagner mit dem Orcheſter
welchem er bekanntlich eine ſo dominirende Aufgabe in ſeinen Wer
ken zutheilte vorgenommen Der Zuſchauer ſieht nämlich weder das
Orcheſter noch den Dirigenten Wagner will die Jlluſion des Zu
ſchauers durch nichts geſtört wiſſen weder durch den dirigirenden
Capellmeiſter noch vurch irgend einen Tubabläſer und wenn derſelbe
ſein Jnſtrument auch noch ſo graziös behandelte Freilich würde
durch eine derartige neue Einrichtung ſo manche Dirigenten Eitel
keit einen ſtarken Stoß zu erleiden haben aber dieſe Neuerung
iſt Angie in ihrer Art Vom Zuſchauer der erſten Sitzreihe aus
liegt nämlich ein gewölbtes Proſcenium oder eine Art von maſſivem
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Jn ſpäter Nachtſtunde verließen wir Wag

Schirm circa drei e hoch über dem ganzen Orcheſter hin aus
gebreitet ſo daß der Zuſchauer in ſeiner Sehlinie gerade darüber

e e d
r

i die tann hinter deſem Proſeenium
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terraſſenförmig das Or itet dem Capellmeiſterdie Violinen Wnn die m zu Seiten die nete
mit den Cellis und ganz unten die ſtark
dieſe befinden ſich bereits unterhalb der e Orcheſtertglieder können weder das Publikum nog i Bühne ſehen und

von der Bühne aus ſieht der darſtellende Sänger den Capellmeiſter
ganz und nur ein Drittheil des Orcheſters Dadurch wird nun er
möglicht daß der Geſang unwraöglich von dem Or übertönt
wird kurz eine Einrichtung die ſi von allen gr hrewelche Wagner s Werke pflegen ihre Nachahmung finden
Was nun den Zuſchauerraum anbetrifft ſo beſteht derſelbe nux in
einem terraſſenförmig aufwärtsſteigenden Parquet für 12 bis 1400
Plätze eingerichtet Gallerien ſind nicht vorhanden auch wird
der Zuſchauerraum einfach gehalten
die höchſt mögliche Vollendung angeſtrebt Wer je an
Verwirklichung dieſes Rieſenwerkes zweifelte Jeder that es ich
auch der komme hierher und er wird die Ueberzeugung gewinnen
daß wir vor einem großartigen Kunſtereigniſſe ſtehen welches im
m hſen Jahre dem deutſchen Volke der deutſchen Kunſt erſtehen

rd

Wiſſenſchaft Kunſt und Litteratur
Nachdem der Venetianer Amerigo Veſpucci nun Jahr

hunderte lang als der Mann gegolten hat von welchem Amerika
einen Namen herleitet hat man jetzt entdeckt daß der Name des

einen ganz anderen U r hat Jn der zum central
amerikaniſchen Staate Nicaragua gehörigen Provinz Chontales be
findet ſich nämlich eine hohe Hügelreihe welche bei den Eingebore
nen ſeit undenkbaren Zeiten ſchon Americ Ammerrique oder Ame
rique genaunt wurde und Name ſoll dann nach der Ent
deckung durch die Europäer auf den ganzen weſtlichen Continent
ausgedehnt worden ſein

Mr Wronſon Howard der Autor des unter dem Titel Meineerſte Liebe im Wallner Theater in Vorbereitung befindlichen Stückes

iſt aus Amerika in Berlin eingetroffen um der erſten Aufführung
eines Werkes beizuwohnen Die letzten Proben werden ſomit im

eifein des Autors und des deutſchen Bearbeiters ſtattfinden

Jn den mit drolligen Verſen ausgeſtatteten eben erſchienenen
Ritterſchnurren vom Rhein führt uns der DichterSieg mey mit ſeinem ar Namen Siegbert nach Ro

landseck zum Binger Mäuſethurm zur Loreley und wie die ſchönen
Punkte alle heißen die Gutknecht e tig illuſtrirt hat

Friedrich Bodenftedt hat in eleganter Form eine Samm
lung feſſelnder Abhandlungen über die pſychologiſche und im
Geſtaltung weiblicher Charactere in den Dramen Shakeſpeare s des
großen engliſchen Dichters veröffentlicht

Manzoni s Roman Die Verlobten I Promessi Sposi von
welchem man in Deutſchland allein 17 verſchiedene gedruckte r
ſetzungen hat iſt in ſeinem Orginaltert bis jetzt in 118
erſchienen u A in Mailand allein in 37 in Paris in 20 in Flo
renz in 18 in Negpel in 11 Ausgaben ferner in London Briſſel
Rom Wien c Während zur Zeit eine Ueberſetzung dieſes Romans
in armeniſcher Sprache ſich im Druck befindet kennt man bereits in
Frankreich 19 England 10 Spanien 3 und je eine Uebertragung
3 ge per Landesſprache in Ungarn Griechenland Holland und

ußland

Vermiſchtes
Nachklänge der Piltz Affaire Die Direction der Halle SorauGubener Eiſenbahngeſellſchaft dat bekanntlich gegen de e

Bank Henkel Lange einen Proceß wegen Zahlung von 90,000 Thalern
angeſtrengt einer Summe die dem Werthe der von der Klägerin
der Verklagten übergebenen Actien im Nominalwerthe von 100,000
Thalern entſpricht Dies Geld hat ſ Z der entſlohene Rendant
Piltz abgehoben und unterſchlagen Die klägeriſche Direction ver
treten durch den Reichstagsabgeordneten Rechtsanwalt Wölffel in
Merſeburg beſtreitet alle Behauptungen der verklagten Geſellſchaft
darunter ſogar die daß dem Rendanten Piltz von der Henkel ſchen

Ein Streifzug auf eulturgeſchichtlichem Gebiete
Fortſetzung und Schluß

Der Regenſchirm um uns zu Bedürfniſſen anderer Gat
tungen zu wenden iſt aus dem Orient zuerſt nach Jtalien ein
geführt worden und zwar geſchieht ſeiner bereits im 15 Jahrhun

dert Erwähnung Nach morgenländiſcher Sitte wurde er von einem
Diener hinter dem Vornehmen hergetragen Ebenſo wie die Sonnen
ſchirme fertigte man auch die Regenſchirme anfangs aus Wachstuch
In der zweiten Hälfte des 17 Jahrhunderts bediente ſich ihrer das
ſchöne Geſchlecht in Frankreich Deutſchland und England während
die Männer ſich bei Regenwetter in Sänften tragen ließen Uebrigens

gewährte die damalige Bauart der Häuſer mit ihren weit vorſprin
genden Dächern den Fußgängern genügenden Schutz gegen den
Regen Lange Jahre betrachtete die Männerwelt den Gebrauch des
Regenſchirmes als ein ausſchließliches Vorrecht des zarten Ge
ſchlechtes Jonas Honway ein vielgereiſter Kaufmann war der
erſte Engländer welcher um die Mitte des vorigen Jahrhunderts
den Muth hatte gegen die herrſchende Meinung in London ſich mit
einem Regenſchirm zu zeigen Das Hohngelächter der Straßen
buben begleitete ihn auf dieſem erſten Weg Als jedoch der Schotte
Macdonald der ſich 1778 einen ſchönen ſeidenen Regenſchirm aus
Spanien mitgebracht hatte etwa drei Monate ſich geduldig dem

Gelächter preisgegeben hatte wurden die Regenſchirme allmählich
Mode Jn Deutſchland kamen ſie zuerſt nach 1730 auf Jn den
kleinen Städten und auf dem Lande war er aber noch lange Zeit

Später wurde es Sitte für die
Familie einen einzigen umfangreichen Regenſchirm anzuſchaffen
Noch heute ſieht man hier und da ſolche altehrwürdige Familien
erbſtücke

Was die Tiſchtücher und Servietten betrifft ohne die
heutzutage kein halbwegs Gebilder ſich mehr zu Tiſche ſetzt ſo kamen
ſie zur Zeit Kaiſer Karls V zuerſt in Aufnahme Jn frühe
ren Zeiten dienten einfach Thierfelle als Unterlage der Schüſſeln
und Teller und nur die Tafeln der höchſten Standesperſonen wie
ver Fürſten und Könige konnten Tiſchtücher von Leinwand oder
Damaſt aufweiſen Wie hoch übrigens das Tiſchtuch anfänglich ge
ſchätt wurde dürfte wohl aus der geſchichtlichen Thatſache abzu
nehmen ſein daß vor dem Platze eines Ritters auf deſſen Ehre
ein Makel haftete der Herold berechtigt war das Tiſchtuch entzwei
zu ſchneiden wie ihm denn auch Teller und Brod umgekehrt vorge

ſetzt wurden
Das Vorſchneiden und Vorlegen bei Tafel galt für ein

beſonderes Ehrenamt Die Könige und en hielten ſich hierzu
einen beſonderen Hofbeamten Truchſeß lateiniſch dapifer genannt
der erſte kommt am Hofe Kaiſer Otto J vor Jn Frankreich nannte
man dieſen Beamten Seneſchall in England High Steward Später
wurde das zu den Erzämtern gehörige Erz Truchſeßamt in der
Rheinpfalz erblich und kam im Jahre 1714 an Baiern Auf der
Mitte der Tafel ſtand regelmäßig das Salzfaß und um daſſelbe
waren Brode in verſchiedener Laibform gelegt Bevor man ſich
aber zum Eſſen niederſetzte und manchmal auch wiederholt während
deſſelben wurde Waſſer zum Händewaſchen herumgereicht Ueber

Tafel mit Blumen zu beſtreuen und naSpeſſetſ9 aufzuhängen
en ber dem

Jm Mittelalter wurden täglich zwei Hauptmahlzeiten gehalten das
Frühmahl und das Spätmahl das erſtere nannte man auch Jmbiz
Nach dieſen zwei Hauptmahlzeiten richtete ſich die Zeiteintheilung
Die Stunden vom Abendeſſen bis zur Frühmeſſe umfaßten die
Nacht die zwiſchen Frühſtück und Nachteſſen den Tag während
dieſer den Geſchäften der Jagd den Waffenübungen der Männer
den Haus und Handarbeiten der Frauen gewidmet war verwandte
man die Nachtzeit theils zum Schlaf theils zu Muſik und Lectüre
Plauderei und Zechgelage Würfel und Schachſpiel Tanzvergnügen
c Vor dem Schlafengehen und oft auch im Bette ſelbſt nahm
man den Schlaftrunk beſtehend aus Wein und Obſt

Die Sitte bei Tafel Geſundheiten auszubringen und
auf das Wohl eines Anderen das Glas zu leeren Toaſt iſt ein
ſehr alter von den Römern zu uns gekommener Gebrauch Die
erſten Chriſten führten ihn als eine Art Weihetrunk für die Mär
tyrer und andere Abgeſchiedene ihres Glaubens ein Einer anderen
Nachricht zufolge war der Toaſt urſprünglich rein mätexieller Natur
und hatte mit Empfindungen nichts gemein Er war wie man
berichtet nichts weiter als ein Stück Zwieback welches in jeder
Bowle Punſch ſchwamm Da die Engländer bei jedem Trink
ſpruche dergleichen Brod und Zwiebgckſchnitte in den Wein zu
tauchen und abzubeißen pflegten ſo ſcheint mit der Zeit der Name
Toaſt das bedeutet eben geröſtetes Brod die gemeinübliche Be
zeichnung für Trinkſpruch geworden zu ſein
Trinkgefäße und Trixkgeſchirre gah es ebenfalls ſchon im hohen
Alterthum und zwar in den verſchiedenſten Formen Die älteſten
Bbölker wie auch unſere Vorfahren die alten ſämmigen Germanen
bedienten ſich der von der Natur gebotenen der Hörner der wilden
Stiere und Auerochſen und verzierten dieſe ſpäter auf s Mannig
faltigſte So gaben ihnen zuerſt die nordiſchen Völker metallene
Füße wodurch ſich die Umgeſtaltung zum Pokal erklärt Anfäng
lich behielt man die Hörnerform auch dann noch bei als man die
Gefäße aus gebranntem Thon Glas Metall c herſtellte Erſt
ſpäter ging man zur eigentlichen Becherform über Die alten Grie
chen fertigten ihre Becher meiſt aus Thon in verſchiedenartigen For
men die prachtliebenden Römer bildeten dieſe Formen weiter aus
und ſo entſtanden die poenla Becher Jm Mittelalter war die
Darſtellung der Trinkgefäße aus edlen Metallen mit ihren reichen
Ornamenten und ihrer Ausſchmückung in Edelſteinen ein Haupt
geſchäftszweig Nach Erfindung des Glaſes welches zwar ſehr alt
ſein ſoll und den Phöniziern zugeſchrieben wird aber in Deutſch
land erſt im 13 Jahrhundert allgemein in Aufnahme kam wurde
dieſe Maſſe vorwiegend zur Anfertigung der Trinkgeſchirre benutzt
Der ſteigende Luxus im Mittelalter führte die Sitte ein den Vor
rath eines wohlhabenden Hauſes an Kannen Pokalen und koſtharen
Gefäßen aller Art auf einem ſtaffelförmigen Geſtelle der ſogenann
ten Treſſur zur Schau zu ſtellen eine Einrichtung die in neuerer
Zeit wieder Aufnahme gefunden hat in Geſtalt der Buffets

Einmal im Haushalt Umſchau haltend müſſen wir noch eines
Gegenſtandes gedenken der klein und unſcheinbar und doch von ho
her Wichtigkeit für die Vervollkommnung unſeres täglichen Com
forts ja ein mächtiger Culturträger geworden iſt Die Na bdel von
der man glauben ſollte das erſte Weib habe ſie erfunden ſtammt

aus dem 14 Jahrhundert Als die Heimath derſelben gilt Deutſchland

Engländer die Verfertigung der Näh und Stecknadeln bis über
die Mitte des ſechszehnten Jahrhunderts bezogen letztere ihren Be
darf theils aus Deutſchland theils aus Spanien Erſt um das
Jahr 1410 begannen vie Nadeln die Dornſtacheln zu verdrängen
deren ſich arme Leute zum Befeſtigen ihrer Gewänder bedienten und

Zwecke anwandten Erfinder dex Stahl Nadeln war ein Draht
zieher in Paris Tourangeau mit Namen ver von der Begierde
geſtachelt ſchnell reich zu werden Tag und Nacht darauf ſann ſein
Handwerk zu vervollkommnen Die Schwierigkeit der Herſtellung
machte anfänglich die Nadeln zu ſeltenen und koſtbaren Dingen und
ihres hohen Preiſes halber waren ſie ein Gegenſtand dem man ſonſt
nur auf fürſtlichen Toilettentiſchen hegegnete So figurirte eine
Büchſe mit Nadeln unter den Gaben welche die Frau von Beaufeu
Tochter Ludwig IX von Frankreich bei ihrer Vermählung als Mit
gift erhielt und der bis auf unſere Tage gekommene Ausdrug

Nadelgeld weiſt ſchon darauf hin wie einſt dieſer heute ſo gering
fügige Gegenſtand eine beſondere und ſtets mit hohen Zahlen an
geſetzte Rubrik in der Summe der einer Frau ausgeſetzten Gelder
bildete In mitteldeutſchen Gedichten wird uns übrigens manche
hübſche Scene vorgeführt wo Fürſtinnen mit eigener Hand ſchnei
dern und näben was heute kaum mehr vorkommen dürfte In
England blieb die Nadel bis zur Regierung Heinrichs VII unde
kannt Zu dieſer Zeit brachte ſie die ſchöne und ſpäter ſo unglück
liche Anna Boleyn mit aus Frankreich und ohne Zweifel iſt das
noch heute im Volke verbreitete Vorurtheil es bringe Unglück Je
wandem eine Nadel zu ſchenken denn dieſelbe e ab

vorgeſchritten So z B fertigt eine neue Stecknadel Maſchine in

Stecknadeln mithin jede Minute 144,000 und jede Secunde 2100

Skizze doch nicht abſchließen lieber wollen wir mit Glanz ab
fahren und darum werfen wir zuguterletzt noch einen Blick auf
die Geſchichte des Kutſchwagens Der erſte Wagen mit Glasfenſtern
kommt im Jahre 1631 vor wo die Jnfantin von Spanien Maria
x e re en dies Ferdinand III in Kärnthen
n einem gläfernen Wagen ankam darinnen nicht mePerſonen Platz halten e

daß dex Brautwagen der erſten Gemahlin des Kaiſers

xoſtete

über und über mit rothem Juchtenleder und ſchwarzen
beſchlagen Die Geſchirre waren ſchwarz und an dem gangen
fein Gold Die Scheiben ſind kryſtallinen und deswegen wert
ſie die kaiſerlichen Kryſtallinenwägen genannt Wann es ein Feß
war das Pferdegeſchirr mit rothen ſeidenen Franzen beſetzt
kaiſerlichen Kutſchen hatten hierinnen auch etwas
z an von n dahingegen alle Kutſchen worin
n erlichen e Hofdamen fuhren nur mit Stri

fürlieb nehmen wußten
und zwar iſt es die Stadt Nürnberg wo zuerſt im Jahre 1370Radelmacher vorkommen Von hier aus lernten Franzoſen und

ein dagegen auf der Bühne
werden

die ſilbernen und goldenen Stifte welche die Reichen zu gleichem

Hardford Conn in einem Tage zehn Stunden 80 90 Millionen

Mit Nadelſtichen können wir aber ſchicklicher Weiſe unſere kleine

Leopold
einer ſpaniſchen Prinzeſſin einſchließlich des Pferdegeſchirrs 38 000Ein alter Biograph Kaiſer Leopold s n W d
kaiſerlichen Kutſchen war keine Pracht zu ſehen geweſen ſie waren
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ſteche di tauf jene bejammernswerthe Fürſtin rich er
iſt die Jnduſtrie in Bezug auf die Fabrikation der Nadel ungemein

Auch bezüglich des olchenKutſche in jener Zeit fehlt es nicht an Notizen en u z



ſein
Erbauer darin wetteiferten das neumodiſche Fuhrwerk immer wohl
feiller herzuſtellen und die Folge davon war daß ſein Gebrauch
ſich allmählich auch auf die bürgerlichen Claſſen der Geſellſchaft
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förmlicher Geſchäftszweig daraus daß Beſitzer von

aus zwanzig Miethkutſchen die ſich von Jahr zuund nach fünfzig Jahren bereits auf 700 r
Ende des vorigen Jahrhunderts gab es in Madrid allein 5000 in

Wien 4000 herrſchaftliche und Miethkutſchen

e

nachzuweiſen verſucht daß dieſelbe ſeiner Mutterſprache entſtamme

Fuhrwerke
die Thatſache daß im 16

ſcherre unter dem Namen n
an auch in Deutſchland anfänglich nicht Kutſche

8

Dredung vorau wirdchei

berüh e e s deſſen Pferde Adel in das Dunkel
mm esarabiſcher Sage zur u t iſt vor Kurzem zu Graveport im Staate

Ohio geſtorben Cruiſer war der Name des edeln Roſſes Cruiſer
wurde in den Stöllen Lord Dorcheſter s
keine große Rolle auf dem britiſchen Turf ve e ſich aber eine
andere Art von Berühmtheit durch ſein unbändiges heimtückiſches
und biſſiges Temperament Er ſchien von mindeſtens einem Dutzend
Teufel beſeſſen zu ſein Seiner Biſſigkeit wegen mußte ihm das
Futter durch eine Röhre gereicht werden und im ſchlagen hatte
er es zu einer ſolchen Fertigkeit gebracht daß er mit ſeinen Hufen
ein Brett das 14 über dem Boden des Stalles angebracht war
zerſchmetterte Endlich fand er ſeinen Meiſter in dem amerikaniſchen
Roſſebändiger Rarey Dieſer brauchte gewöhnlich nur 10 Minuten
zum Bändigen der wildeſten Roſſe mit Cruiſer wurde er aber erſt
nach drei Stunden fertig doch war die Bekehrung dafür um e
gründlicher Rarey kaufte den Hengſt nahm ihn mit nach Amerika
und verwendete ihn als Zuchthengſt Achtzehn Jahre lebte Cruiſer
in der neuen amerikaniſchen Heimatb er wurde ſo alt und ſchwach
daß er kein Heu mehr beißen konnte und daß man ihm beſonders
weiches Futter beſchaffen mußte Nun iſt er im 33 Lebensjahre
beklagt von Allen die ihn kannten auf ſeinem Landſitz in Ohio

dahin Eaneen u
in arretirtes Wunder Man ſchreibt von der Saar 22

Juli Vor einiger Zeit iſt auch in der Saargegend eine Louiſe
Lateau aufgeſtanden Jn dem Dorfe Eppelboru begann nämlich
vor Kurzem eine ſchon ziemlich bejahrte Dame plötzlich inſpirirt
zu W und des Freitags Blut zu ſchwitzen zur großen Freude der

Gläubigen Jn hellen Haufen ſtrömten ſie zu der Gnadenſtätte
ch Raths zu holen für ihr Seelenheil oder ſich nach dem Schick

ſal ihrer verſtorbenen Angehörigen zu erkundigen ſie brachten Kin
der Handauflegen knieten nieder und ließen ſich Männer wie
Weiber den Segen geben zahlten auch Geld dafür Die Comödie
hat jedoch gar nicht lange gedauert eines ſchöyen Tages wurde
folgende Bekanntmachung neben der Kirche angeſchlagen

Pfarrgenoſſen Um weiterem geiſtigen und leiblichen Schaden
vorzubeugen bitte ich euch durch meine amtliche Stellung hierzu
J verpflichtet dringend und mit an mir gewohnter offener Sprache

Glaubt nicht an alte Weiber ſelbſt dann nicht wenn ſie an
eblich Freitags Blut ſchwitzen und in Entzücken gerathen 1000
elbſt 3000 Thaler haben und in Paläſten wohnen könnten Alles

das iſt craſſer Aberglaube und Wahnſinn der ins Narrenhaus
führt vor einem ſolchen alten Weibe aber gar niederzuknien und
ſich den heiligen Segen geben zu laſſen iſt Schändung der
Menſchenwürde und Gottesläſterung mögen ſolche alte Weiber
von gewiſſer Seite auch noch ſo ſehr in Schutz genommen werden

Eppelborn den 29 Juni 1875
Der Bürgermeiſter gez Schwan

Die alte Dame wurde übrigens bald verhaftet und die Wallfahrt
hatte damit ihr Ende

Eine t Bibel befindet ſich als heilig gehaltenes Fa
milienerbſtück im Beſitz eines Farmers in Lucas County im Staat
Ohio Namens Scheboldt eines geborenen Böhmen deſſen Groß
mutter dieſe Bibel mit Teig umhüllt und in den Backofen geſchoben
hatte um ſelbe vor der ſeiner Zeit in Böhmen von der Regierung
verfügten Bibel Verbrennung zu ſchützen

Einen Thaler für einen Kohlkopf Jn dieſen Tagen hatte
eine Frau in Berlin Wirſingkohl auf dem Markte gekauft Bei der

e ſie das Herz des Kohlkopfes ganz Als ſie nun
dieſes als beſondere Delicateſſe ſelbſt verſpeiſen wollte biß ſie aufeinen harten Gegenſtand der obgleich ſchwarz ſich bald als ein
harter preußiſcher Thaler entpuppte

ie ein Arzt läſtige Patienten los wird Doctor Ricord
einer der bedeutendſten pariſer Aerzte wurde eines Nachmittags als

er über die Boulevards ging von einem alten an ſchlechten Säften
leidenden Herrn angeredet welcher nicht weniger wegen ſeines Reich
u als wegen ſeines Geizes bekannt war Derſelbe verſuchte es
dieſes Zuſammentreffen z benutzen um den Dockor gratis zu con
ſultiren Woleiden Sie denn hauptſächlich
Beſonders am Magen Ah ah laſſen
machen Sie die Augen za

agte der Aesculap
ie doch einmal ſehen

Harpagon that wie ihm geheißen

meinen es müſſe ſchon aus ökonomiſchen Gründen auf die Höfe
der Kaiſer Könige und Fürſten beſchränkt geblieben ſein Allein in
Mobeſachen iſt dieſe logiſche Folgerung nie ſtichhaltig geweſen Auch
damals nicht Das Corpus juris feudalis Germanici von Johann
Chriſtian Lünig Leipzig 1727 bewahrt uns unter Anderem eine
Berordnung des Herzogs Julius von Braunſchweig aus dem Jahre

1588 auf woraus wir erſehen daß dieſer Luxus bereits unter dem
ganzen Adel ſeine Verehrer gefunden

Aehnliche Verbote wurden übrigens auch in anderen deutſchen
Ländern erlaſſen jedoch überall ohne nachhaltigen Erfolg Die
neue Mode gefiel und ließ ſich durch keine ländesherrlichen Maß
regeln ausrotten

Später als in Deutſchland fand die Neuerung in Frankreich
Eingang Jn der letzten Hälfte des 14 Jahrhunderts begegnen
wir auch in England zuerſt einem der Kutſche ähnlichen Fuhrwerke
bei Gelegenheit der Flucht Richards II vor den Aufſtändiſchen Um
das Jahr 1580 ſollen durch einen Deutſchen Fitz Allen Grafen
von Arandel die erſten Kutſchen in England eingeführt worden

Schließlich verbreitete ſich die neue Erfindung ſo daß die

ausdehnte Dies muß namentlich in Frankreich ſehr raſch erfolgt
ſein Denn bereits um das Jahr 1650 finden wir ſchon in Paris
die erſten Droſchken Jnſtitute die noch heute in allen größeren
Städten Europas einen wichtigen Theil des Verkehrsweſens bilden

Den erſten Miethwagen hielt ein Pariſer Bürger Namens Niko
laus Sauvage der in der Straße St Markin ein Haus bewohnte

I uü1 ber deſſen Thür ein Bild des heiligen Fiacre angebracht war Man
nannte darnach das Haus Hotel de Fiacre und aus dieſer einfachen

Thatſache ſchreibt ſich die Entſtehung der noch heute gebräuchlichen
ſönſt unerklärlichen Benennung Fiacre her Monſieur Sauvage
muß übrigens ſehr gute Geſchäfte gemacht haben Wenigſtens fand
er ſchnell zahlreiche Nachahmer So bildete ſich nach und nach ein

Kutſchwagen auf
beſtimmten öffentlichen Plätzen der Stadt hielten und innerhalb der
ſelben den Transport von Perſponen beſorgten

Von der franzöſiſchen Hauptſtadt aus ging nun dieſe nicht un
weſentliche Erweiterung der Verkehrsmittel auf andere große Städte
über London erhielt ſchon 1665 ein gleiches Jnſtitut beſtehend

Was übrigens um dies zum SchluſſeBezeichnung Kutſche noch kurz zu berühren die
anlangt ſo hat ein ungariſcher Gelehrter

aus dem Dorfe Kotſee fetzt Kitſee die erſten derartigekommen ſeien Für dieſe Behauptung ſpricht allerdings

Jahrhundert eine Gattung bedeckter Ge
che Wagen beliebt waren und daß

verhalt Dod in an Bewets an nes i gelten et
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wurde Zeigen Sie auch Jhre Zunge

rDW Der Abkömmling eines alten und na

ſpielte jedoch

die Braut 73

en

Harpagon
Fran So nun verhalten Sie ſich

u

n p
Zun ganz ruhiein kann Als d s eine Viertelſtundeen

unge amüſttten und den alten Herrndie herausgeſtrecktej cord aber war längſt verſchwundenrückt hielten Doctdr
Hilſshaus für das weibliche Geſchlecht

in Berlin ein Deutſches Hilfshaus f
ſchlecht guftet um dipſſelben billig Koſt Wohnung und
zum anſtändigen Erwerd zu 7 affen Daſſelbe ſoll am I Oc
tober am Anhalter Bahnhofe Märkerſtraße 131 eröffnet werden Es
werden nach und nach verſchiedene Curſe für Kochkunſt Schneiderei

enbe

nach Wunſ

eſſen für 60 Pf pro TagEine ägenthimüche Trauung fand kürzlich in einer Kirche

in Bath Gpolan att
e

ſonen von über 80 Jahren
S les hat ein Ende nur der Beecher Scandal nicht

mutna

klärt ſich
zu laſſen Der verſtändige Anwalt ſagte ihm darauf rund heraus

aß wenn er alle mit dem Scandal zuſammenhängenden Fälle ge
richtlich verfolgen wolle ein halbes Jahrhundert dazu nicht aus
reichen würde Es ſcheint uns dies der einzige wirklich vernünftige
Ausſpruch in dem langen Bandwurmproceß zu ſein

Ein chineſiſches Begräbniß in San Francisco Eine wohlbekannte alte Chineſin die ein Haus mit einem Dutzend mongoli
ſcher Damen hielt war plötzlich geſtorben Dieſe letzteren Mädchen
mit anderen von ähnlichen Etabliſſements beſchloſſen eine echt chi
neſiſche Leichenfeier vorzunehmen Jnmitten der Straße wurde ein
langer Tiſch aufgeſtellt auf dem fünf große gebratene Schweine la

mit vielen Schüſſeln voll Reis Kuchen Zuckerwerk c was
lles der befonderen mongoliſchen Gottheit geweiht war die über

die Seelen verſtorbener Chineſen und Chineſinnen disponirt Um
den Tiſch waren große Matten ausgebreitet auf welchen fünfzig

himmliſche Mädchen in weißen Kleidern knieten und m in wun
derlicher Weiſe hin und her bewegten Ein altes Weib war damit
beſchäftigt angebrannte Schwammſtückchen unter die Mädchen zu
vertheilen die dieſe dann in eine auf dem Tiſche liegende irdene
Schüſſel warfen Ein chineſiſcher Prieſter ſarg n ganzen Morgen
und einen Theil des Nachmittags eine alte chineſiſche Hymne wozu
er ſich auf zwei Cymbalen begleitete An einem Ende des Tiſches
ſtand der Sarg mit Papier beklebt und mit Blumen beſtreut
Er war von zwei Chineſen bewacht welche ſich mit ihren W
auf den Sarg lehnten Tabak rauchten und fröhlich plauderten Erſt
nach vierundzwanzig Stunden wurde die Leiche auf einem Wagen
nach dem chineſiſchen Begräbnißgrund Klnt und beerdigt

Seltſame Herzenslaune Ein Mann in Jowa ließ ſich von
ſeiner Gattin ſcheiden und nahm ſie dann als Köchin in ſeine
Dienſte Seit dieſer Zeit erhielt ſie mehr neue Kleider und viel
mehr Nadelgeld als ſie jemals als Frau erhalten hatte

Der nordamerikaniſche General Sherman erzählt in ſeinem
Memotren folgenden Fall von der Disciplinloſigkeit ſeiner Offiziere
Einer derſelben erklärte Sherman ganz kaltblütig vor einer Truppe
ſeiner Leute daß ſein Vierteljahr nun um ſei und er ſeine Geſchäfte
damit lange genug vernachläſſigt habe Sherman beorderte ihn
auf ſeinen Poſten zurück und drohte ihn wie einen Hund nieder
Bieſen zu laſſen wenn er ſich eigenmächtig auf und davon mache
Dieſe Drohung hatte den gewünſchten Er o Am ſelben Tagebeſichtigte Präſident Lincoln die Sherman ſche Brigade Jener St

ich habe Klage zu führen Jch ſprach heute Morgen mit Oberſt
Sherman und er drohte mich erſchießen zu rn Lincoln er
widerte Sie erſchießen zu laſſen Ja Sir er bedrohte mich
damit Lincoln blickte uns Beide wechſelweiſe an und ſagte dann
mit ſchauſpieleriſch gedämpfter aber doch im
Schritten hörbarer Stimme That er das Dann würde ich ihm an
Jhrer Stelle nicht trauen er iſt fähig es auszuführen Unter dem
Gelächter der Umſtehenden verſchwand der Klageführende

Stephan der Sprachreiniger Der deutſche General Poſtdi
rector Stephan geht bekanntlich mit ſeinen Sprachreinigungs Beſtre
bungen ſo weit daß er bisher mehr für die Witzblätter als für die
Praxis gearbeitet Auf nicht weniger als zwölf großen Quartſeiten
des Amtsblattes der Deutſchen Reichspoſt Verwaltung iſt ein Ver
eichniß der Ausdrücke zuſammengeſtellt welche im poſtdienſtlichen
erkehr anſtatt der bisher gebräuchlichen Fremdwörter anzuwenden

ſind So ſoll fortan im deutſchen Poſtgebiet für Chauſſee Barriere
Wege Geld Hebeſtelle für Bureaudiener Poſtſchaffner im innern

Hienſte eſagt werden Der Candidat iſt verpönt dafür ſoll der
zur Prüfung Zugelaſſene S r werden hingegen bleibt wie

ausdrücklich in einer Anmerkung geſagt iſt der reizende Cocenſor
Charakter ſchickt ſich für einen rechtſchaffenen deutſchen Poſtbeam

ten nicht fortan heiße es Weſen Amtsname Eigenſchaft Amtsbe
eichnung Das ſchlichte Wort Botenlohn wird in das ſchwerſalltge Eil Beſtellgeld umgewandelt und der Kürze halber wird

aus copiren gemächt in das Abſchriftsbuch übertragen Credit es mit Forderung üverfetzen iſt zum maindeſten ſehr gewagt

den Begriff durchaus nicht Gar anmuthig klingt das
nicht minder ſchön lautet rer fürDefraudation m reizendſten jedoch nimmt ſich Doppel aus

anſtatt Duplicat Jn Grimm dürfte man vergebens a dem
deutſchen Doppel ſuchen Hat man je vordem in deutſchen Landen
von Enkartiren gehört das nunmehr zu Einkarten werden ſoll

en den ohnehin in dieſer ſchlechten Zeit genug geplagten Fa
brikanten wüthet Herr Stephan mitleidlos er will ihn ganz aus
Deutſchland ausrotten um ihn in einen Herſteller umzubilden

und de
Wort entkarten

den a FrancoDefect FrancoFehlerbetrag zu ſagen geziemt
fortan fedwedem reichstreuen Mann wer s anders thut iſt ein
Reichsfeind Aber im friedlichſten aller Staats Jnſtitute von Ueber
falldeckeln n das geht doch wirklich über den Spaß In der
bisherigen Umgangsſprache behalf man ſich mit Futteraldeckel

ür EmailleBriefmodell nach dem neueſten Ukas Briefbild in
Schmelzfarben allein zu r ſein Eine Prämie für den der

weiß was ein Leitbehelf iſt Nun Herr a ſagt daß dies
das Speditions Material ſei Was aber i wohl ein Leer

Strich Antwort nach Stephan Vacat Strich

Hans und Landwirthſchaft

Eine neue Waſchmaſchine Bekanntlich iſt es noch mit keiner
der bisher conſtruirten Waſchmaſchinen gelungen ihre Aufgabe auch
nur entfernt in ähnlicher Weiſe zu löſen wie die andern haus und
landwirthſchaftlichen Verrichtungen z B durch die Näh und Dreſch
maſchinen erfüllt worden ſind Eine neue von Bohlken conſtruirte
und zu Varel fabricirte Waſchmaſchine beruht auf einem ganz an
deren Principe als alle bisher bekannt gewordenen S von
Waſchmaſchinen Während bei dem einen Syſteme die Wäſche nur
geſpült aber nicht rein gewaſchen bei einem anderen Syſteme ge

eventuell gebürſtet und in hohem Grade ruinirt wird iſt in
Bohlken s Patentwa n der Vorgang folgender Jn einem
Waſchfaſſe befindet ſich loſe ein r Zinkkörper der ſogenannte
Wäſcher um dieſen herum wird die gehörig vorbereitete eingeſeifte
geweichte und gekochte Wäſche herumgelegt Nachdem recht
heißes h aufgegoſſen iſt wird der Deckel geſchloſſen und
das Waſchfaß umgelegt Der Wäſcher kommt nun auf die Wäſche
zu liegen wird das Waſchfaß nun umgedreht ſo kollert der i
n dem Waſchfaße r auf der Wäſche herum drückt dieſe

edte die
damit ich ſt alt gebau

ete ſah er ſich von einem Schwarm wieſen da
von Gaffern umringt welche ſich über den geöffneten Schlund und fforelle der

für ver lich und die Felchen

rau v Scheel hatdas gebildete weibliche 2 i wieder in großen Maſſen

u ſ w eingerichtet werden Die Damen erhalten im Hilfshauſe je Heinrich Lüdicke in Brandenburg
leere oder möblirte Zimmer für 15 30 Reichsmark fahren

pro Monat Bedienung für 3 Reichsmark pro Monat und Mittag miffar Schiemann

Der Bräutigam zäblte 75 Jahre und Cottbus Abgk Verf Za
rautjungfer und der Brautführer waren Per Kaufm Lucknes in

Our Hohenwegſtr 9 Gem Concurs Zahlun
friend der edle Moulton hat an den Diſtrictsanwalt Britton weilger Verw Kaufm Albert Conradi

eine längere Epiſtel erlaſſen in welcher er ſeine Willfährigkeit er 24
wegen Ehrenkränkung Henry Ward Beecher s proceſſiren Hutfabr Eugen Vaſſel Fa S Va

Darmſt Bank 129,25 bzier drängte ſich an den Wagen heran und begann Herr Präſident armſt Ban z

mkreiſe von zwanzig

aber das Formiren ſoll ebenfalls mit herſtellen verdeutſcht wer

e ner 52 2S S ee e

iſchbrütn und Zuchta
e e

Jn Schwerin wird jetzt eine
t zu dem Zwecke die en Gewäſſer Wegflerburg

mit edlen Fiſcharten zu beſetzen ehrjährige Verſuche haben e
ch hlerzu beſonders eignen die e die Bag

lbing der Baſtard Lachs weiblich Bachforelle männ
Die neu zu gründende Anſtalt wird ſich f

ner bemühen dem zunehmenden Mangel an Krebſen durch
t zu begegnen und dieſes nützliche ſ u und werth

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
ConeursGröffnungen über das Vermögen 1 des Schloſſerma/H Gem on r v

Zahlungseinſt 19 Juli Einſtw Verw Auctionscom
Wollenweberſtr 22 1 Termin 29 Jul

Anmeldungen bis 16 Auguſt der Papierfabrikanten CayWilhelm Schmidt und e Wilhelm Feldner in Peitz be
lungseinſt 29 Juli Einſtw Verwalter

eitz I Termin 5 Auguſt Anmeldungen be Kürſchnermeiſter G Arning in Pots dar

aiſenſtr 53 1 Termin
uli Anmeldungen bis 31 e 4 Ueber das Vermögen de

aſſel Comp in Berlin PrinzenAllee 84 Zahlungseinſt 16 März Einſtw Verw Für S
De

26 Auguſt 3

del Beſſelſtr 20 1 Termin 3 Auguſt Anmeldungen p
tenber Event Accordtermin 4 October 2 Friſt bis 20 Nvbr

Der Concurs 1 des Kaufm Peiſer Jglich in Siexlin
Oranienſtr 143 iſt durch S ftſwertheilem beendet des
Kaufm Wilhelm Coper in Berlin iſt durch Schlußvertheilung
beendet 3 der Kaufleute David Pincus und Julius Gräfner
in Berlin wird nicht im abgek ſondern im ordentlichen Verfahren
verhandelt 4 Jn dem Concurs des Tuchfabrikant Morit
Berger in Peitz bei Cottbus Accordtermin 18 Auguß

6 Jn dem Concurſe des Hotelbeſitzers A Forkhardt in Mag
deburg iſt der Kaufm Herm Schindelhauer zum defin Verwalter
beſtellt und 2 Friſt bis 15 September bewilligt 7 des Kaufm
Bernhard von Guérard in Halberſtadt Fa Hellſtein s Erbe
aus Halle Berh v Guérard Accordtermin 9 J
Handelsfirma Rudolphi Henckmann und der Geſellſ er
mann Carl Henckmann und Frau W ä Louiſe geb Li
Weißenfels Accordtermin 12 Auguſt in r
Gr n der r emg s g De i einzigeoldmünze ausgeprägt e n erhaupt geprägt wordenan Goldmünzen 1,14 640,760 Sie an Silbermü 113,742,903

Mark 40 Pf an Nickelmünzen 12,590,480 M 75 Pf an Kupfermünzen 4,813,496 M 26 p

auf

Berliner Börſe vom 2 Auguſt
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere

Conſol Anleihe 105,75 bz Amerik 60 rückz 1881 104,50 et bz B
Staats Anleihe 98,50 bz do rückz 1882 97,90 G
do 400 do do 1885 101,90 bz GStaats Schuldſcheine 92,40 bz do Bonds 50 fund 100,70 bz

Präm Auleihe 1855 1465,00 bz G Oeſt Pap Rente 64,80 bz
Kur u Neumärk Pfandb 88,60 bz do SilberRente 67,40 bz
Sächſ Pfandbr 400 95,00 B ranzöfiſche Anleihe
Sächſ Rentenbr 400 98,75 B talieniſche Rente 73,90 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 109,70 bz Rumänier 800 106,10 bz
Deutſche Gr C B Pföbr 104,50 bz

Bank und Jnduſtrie Actien
Sächſ Bank 118,75 bz G
Thür Bank 79,75 bz G
Weim Bank 78,50 bz G
Deſſauer Gas 169,75 bz G
Kön u Laurah 92,50 bz G
Phönir Bergw 87,25 bz G

do Lit B 74,00 B
Dortmunder Union 18,50 bz G
Bochumer Gußſtahl 68,25 bz G
Harzer Eiſenbahnd
Hoerd HüttenV 59,25 bz

do Zettelbank 97,75 G
DiscontoComm 156,50 bz
Geraer Bank 90,00 bz
Gothaer Zettelbank 97,00 bz G
Halleſche CreditAnſt 84,50 G
Leipziger Credit Anſt 134,00 G
Magdeb Privatbank 106,60 B
Meininger CreditBank 81,00 bz B
Oeſt Creditbk
Preuß Bank 159,25 bz
Preuß BodenereditBank101,50bzG

iſenbahn Prioritäts Actien und Obligationen
BergiſchMärkiſche 101,00 bz Mgd Hlbſt v 1865 410 96,75 G

BerlinAnhaltiſche Magdeb Leipz
do Niederſchl Märk LS 40 98,00 BBerlin Hamburger 95,75 G do II S 4 o 96,00 B

Berl Potsd Magdeb Nordh Erfurt I 500
do ILit C 400 91,00 B renß Südbahn 500 108,00 BRange 400

RheinNahe gar 40 102,50 B kl f
Thüringer J S 40 94,60 G

do II S 41 e 101,10 G

do Lit D 4 0/0 98,50 G
Cöln Mind I E 4 V O 101,00 G

do II E 5 90 105 25bz
do II B 490

HalleSor G 5 00 94,75 B do III S 40/0 94,00 G
Märk Poſener 500 do IV S 4100 101 1063kl f
MagdebHalbſt 0ſo 9,00 G do V S 2140 10060

Magdeburg 2 Auguſt Weizen 200 210 Mk
170 186 M Gerſte 150 175
1000 Kilo Kartoffelfpiritus

n e ea ult und Juli Auguſt 56 Auguſt September 578W See 58 M Scober 57 5 Novembec 57,5
M bez pr 10,000 pCt mit
100 Lit Rübenſpiritus ſtill Loco 53,75 M bezahlt

Roggen
Locowaare gefragt und zu

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 31 Juli

Eheſchließnngen Der Eiſenbahnarb L A Heyne und E T
C Oreyer grL A C Was muth und Th W B Schütz Gra iHerbſte Da hen J W Sia un C edlen

Dem Maurerpolir C Hunoldt eine T Unterber

Harz 48 Der Kutſcher Ch Sinn und F W Sorger Breiteere 17 und Burgſtr 38 Giebichenſtein ger t
Geboren Dem Malergehilfen C Tag ein S Hirteng

Maſchinenbauer E Derouwaurx eine T Steinbodsg
Geſtorben Des Maſchinenbauer E Derouwaur 1

Stunde Krämpfe Steinbocksg Des Schuhmachermſtr F L
Riebau Marie Wilhelmine Anna 7 Krämpfe Moritz
zwinger Des Corrector L Lagemann T Charlotte Johanne
Sophie 1 M 10 T Brechdurchfall alter Markt Des Woll
und Weißwaarenhändler G Dannenberg Rudolph Mori1 M 20 Krämpfe Geiſtſtr 67 Des Cantor und e
Herrmann Ehefrau Johanne geb Neidholdt 53 J 4 M 4
Peritonitis Diaconiſſenhaus

Meldungen vom 1 Auguſt
Des Schneidermſtr und Putzhändler G Niet Ehefraeine geb Frick 59 J 6 M 18

r

Halleſcher Verein für Volkowohl

aus und knetet urch es geht in dem al t daswas die Waſchfrau zwiſchen den Salelde Pare thun

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Uhr Abende und Sonntags von 11 bis 12 Uhr Mittags
geoffnet

89 der

nz in

Hafer 165 190 Markt per

ſtill Loco ohne Faß 56,8

Uebernahme der Gebinde à 4 M pro

Wallſtr 33 und Advocatenweg Der Maurer

Herrenſtraße 14 Der Reſtaurateur F A Moritz und A Scheide

Dem

Die Volksbibliothek auf dem Rathhauſe iſt für dieSommermonate eher agk und geete L 78
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